
Amt 63 Bauauf-

sichtsamt (BAA)

Amt 37/53

Kampfmittel

KBD

Bezirksregierung

Antragsteller (AS)/Bauherrschaft

Prozess Kampfmittelfreiheit

Vorliegen eines 

Bauantrags

Forderung des Nachweises 

der Kampfmittelfreiheit in 

der Baugenehmigung

vollständig und 

plausibel?

alternativ:

Sonstige Erdeingriffe ohne 

Beteiligung des BAA mit 

entspr. Rechtsgrundlagen

Nachforderung zur LBA

ja

nein

Antrag auf 

Luftbildauswertung (LBA)

Ergebnis Luftbildauswertung 

(LBA)

Ergebnismitteilung LBA 

mit resultierenden Auflagen

Antrag auf  

Luftbildauswertung (LBA)

bzw. Recherche im

Kommunalen 

InformationsSystem über 

KampfmittelBelastung

(KISKaB)

vollständig und 

plausibel?
nein

Rücksprache

ja

Kampfmittel-

verdacht?

Ergebnismitteilung LBA 

als Nachweis der 

Kampfmittelfreiheit

(Spezialtiefbaumaßnahmen 

nach Technischer 

Verwaltungsvorschrift für 

Kampfmittelbeseitigung im 

Land Nordrhein-Westfalen)

keine Hinweise auf Kampfmittel

Hinweise auf Kampfmittel

Kopie der 

Ergebnis-

mitteilung zum 

Nachweis der 

Kampfmittel-

freiheit

Auflage 

Kampfmitteluntersuchung 

(KU) für die Fläche bzw. 

Militäreinrichtungen

Auflage 

Kampfmitteluntersuchung 

(KU) zur 

Ausräumung/Überprüfung 

Verdachtspunkt(e) (VP)

Achtung, die Überprüfung 

von Verdachtspunkten (VP) 

erfolgt immer vor einer ggf. 

zusätzlich notwendigen 

Flächendetektion (Auflage 

KU Für die Fläche bzw. 

Militäreinrichtungen)

Auflage Fachexpertise (FE)

für 

- Spezial-Tiefbaumaßnahme

(Bohrlochdetektion),

- Baubegleitende

Kampfmittelräumung zur

Herstellung einer 

sondierfähigen Fläche

- Baubegleitende

Kampfmittelräumung bei

bestehender Infrastruktur

Unter-

schreitung

Mindestab-

stand (5m) zu 

bestehender 

Infrastruktur

Auf-

schüttungen vor 

1945 oder 

zeitlich nicht 

bestimmbar

keine Auf-

schüttungen 

oder Auf-

schüttungen 

nach 1945

Fachexpertise 

(FE) zur 

baubegleiten-

den Kampf-

mittelräumung, 

da keine 

ergebnisorienti

erte Flächen-

detektion 

möglich

Fachexpertise 

(FE) zur 

baubegleiten-

den Kampf-

mittelräumung 

zur Herstellung 

der Bausohle 

bzw. einer 

sondierfähigen 

Fläche ohne 

Aufschüttungen

Vorbereitende 

Maßnahmen für 

die 

Untersuchung 

einer Fläche 

und/oder einer 

Militär-

einrichtung

gemäß 

Richtlinie der 

Feuerwehr 

Düsseldorf für 

eine 

Kampfmittel-

untersuchung

Vorbereitende Maßnahmen 

für die Überprüfung eines 

Verdachtspunktes auf einen 

Bombenblindgänger gemäß 

Richtlinie der Feuerwehr 

Düsseldorf für eine 

Kampfmitteluntersuchung

Antrag auf eine 

Kampfmitteluntersuchung (KU) 

mit Vollzugsmeldung Abschluss 

der vorbereitenden 

Maßnahmen gemäß 

Richtlinie der Feuerwehr 

Düsseldorf für eine 

Kampfmitteluntersuchung

Nachforderung zum Antrag 

auf KU

Antrag auf  Kampfmitteluntersuchung (KU)

Beauftragung bzw. 

Durchführung der 

Flächendetektion

vollständig und 

plausibel?

ja

nein

Ausführung 

nicht möglich,

da vorbereit-

ende Maß-

nahmen nicht 

vollständig 

oder 

unzureichend 

umgesetzt

Detektion / 

Messwertauf

-nahme

keine 

Kampfmittel-

funde bzw. 

Verdachts-

momente

Verdachts-

momente 

(VM)

Öffnung der 

Verdachts-

momente

Abschlussbericht der 

Kampfmitteluntersuchung 

inklusive Räumkarte

vollständig und 

plausibel?
nein

Rücksprache

jaErgebnisbericht der

Kampfmitteluntersuchung 

inklusive Räumkarte

Auswertung durch den KBD

keine Hinweise auf Kampfmittel

Sachstandsbericht mit 

Nachforderungen

Kopie

Ergebnisbericht

der KU zum 

Nachweis der 

Kampfmittel-

freiheit

Beantragung einer 

Fachexpertise inklusive eines 

Räumkonzepes gemäß 

Merkblatt der Feuerwehr 

Düsseldorf für die Erstellung 

eines Räumkonzeptes im 

Rahmen einer Fachexpertise

vollständig und 

plausibel?

Nachforderung zum Antrag 

auf Fachexpertise bzw. zum 

Räumkonzept

ja

nein

Fachexpertise

Antrag auf Erstellung einer 

Fachexpertise

vollständig und 

plausibel?
nein

Rücksprache

ja

Zustimmung 

erteilt?

ja

nein

Stellungnahme/Freigabe der 

Baubegleitenden 

Kampfmittelräumung bzw. 

angefragten 

Sondermaßnahme

Beauftragung eines nach 

Spengstoffgesetz (SprengG) 

anerkannten Räumunter-

nehmens zur Durchführung 

und Dokumentation der 

Maßnahme

Status Gesamt-

Baumaßnahme

Erdeingriffe der Baumaßnahme abgeschlossen

sondierfähige Oberfläche hergestellt

Stellungnahme/Ablehnung 

der Baubegleitenden 

Kampfmittelräumung bzw. 

angefragten 

Sondermaßnahme und 

Mitteilung Flächendetektion 

durch den KBD möglich

Kopie Dokumen-

tationsbericht

der KU zum 

Nachweis der 

Kampfmittel-

freiheit

Ortstermin zur 

Überprüfung 

eines VP 

Abbohren VP

durch ein 

beauftragtes 

Vertrags-

unternehmen 


